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Nr. 1791J 

1987 -07- 06 A N FRA G E 

der Abgeordneten HAUPT, PROBST, MOTTER 

an den Herrn Bundesminister für Gesundheit und öffentlichen Dienst 

be treffend Lebens mi ttel ver giftun gen 

In Österreich begeben sich jährlich hunderte Menschen· wegen Lebens

mittelvergiftungen in Spitalsbehandlung, eine Unzahl weiterer Personen 

muß ärztlich behandelt werden. Fachleute der Universität für Veterinär

medizin sind mehrfach mit dem Ersuchen an den Obersten Sanitätsrat 

herangetreten diese Erkrankungen im Sinne des Verursacherprinzips 

statistisch genauer zu erfassen. 

Eine getrennte Darstellung der aufgetretenen Lebensmittelvergiftungen 

nicht nur nach Symptomen, sondern auch nach Ursachen könnte nach 

Auffassung der Anfragesteller dazu beitragen, die Ursachenbekämpfung auf 

wissenschaftlicher Basis zu verbessern. 

Im Interesse der Volksgesundheit richten die unterzeichneten Abg·eordneten 

an den Herrn Bundesminister für Gesundheit und öffentlichen Dienst daher 

die nachstehende 

Anfrage 

1. Werden Sie dem Ersuchen der Fachleute an der Universität für 

Veterinärmedizin entsprechen und für die Erstellung und Veröffent

lichung einer Ursachenstatistik der jährlich auftretenden Lebensmittel

ve rg iftung en sorg en? 

2. Welche wissenschaftlichen Untersuchungen zur Verbesserung der Ur

sachenbekämpfung von Lebensmittelvergiftungen werden Sie in Auftr;1O 

geben? 
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